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SG Bentorf/ Hohenhausen 
Sonntag  14.10.2018  15:00 Uhr

Arena Am Walkenfeld 

Wir begrüßen

Musste mehrfach beherzt zugreifen: TuS-Keeper Niklas Remmert
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                inmal mit dem Roller ans Meer!

Halle & Kampe

E
Das wollten wir immer! Und haben es dann 
doch nie getan. Du hast mir so viele Wünsche 
erfüllt - jetzt ist es Zeit, nichts Ungetanes übrig 
zu lassen. Du wirst immer bei mir sein.

EE

Aus Freude an Menschen
Der Tod lässt immer etwas offen. Fragen, 
Pläne, liebevolle Worte. Vielleicht ist es dann 
Zeit, etwas Verrücktes zu tun - sich die 
Lebendigkeit  zurückzuerobern.

Wir gehen mit Ihnen.  Bis ans Meer und weiter.
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Auf ein WortTuS

Liebe Sportkameraden und – kameradinnen,

nach unserem fulminanten 3 : 2 – Sieg gegen Ahmsen – letztes Jahr Vizemeis-
ter – sind wir nach den letzten drei Spielen gegen das Top-Team aus Lüer-
dissen und die beiden Bezirksligaabsteiger Barntrup und Asemissen auf den 
Boden der Tatsachen zurückgeholt worden.

Dass es schwer wird, den TuS Brake in die oberen Tabellenregionen zu füh-
ren, ist, denke ich, allen bewusst. Aber wenn alle Verantwortlichen an einem 
Strang ziehen und die Spieler mitziehen, sollte es realisierbar sein.

Werfen wir einen Blick zurück auf die letzten beiden Partien. 3 : 6 zuhause ge-
gen Barntrup, im vorgezogenen Spiel gegen Asemissen 1 : 3. In beiden Spie-
len hat unsere Mannschaft nahezu an der Leistungsgrenze gespielt. Gegen 
Asemissen fehlten leider mit Kenneth Klocke (verletzt) und Tobi Schürmann 
zwei absolute Leistungsträger.

Bei der Analyse der beiden letzten Partien liegt mir das Spiel gegen Barntrup 
immer noch „schwer im Magen“. Wie ein Schiedsrichter, der in der Westfa-
lenliga pfeift, eine solche Leistung abrufen kann, ist mir einfach unbegreiflich. 
Die Tore Nummer 1, 2 und 5 fielen aus klaren Abseitsstellungen, bei dem 
Elfmeter gegen uns hatte Sören Pieper die Hand optimal an den Körper an-
gelegt.

So wird eine Top-Leistung unseres Teams zerstört und man fragt sich, ob 
es sich überhaupt noch lohnt, sich im Fußball zu engagieren. Auf welchem 
Niveau in der Westfalen-Liga pfeifende Schiedsrichter sich bewegen, konn-
ten wir alle gegen Asemissen sehen. Timo Franz-Sauerbier – sowieso mein 
Lieblingsschiedsrichter – bot wie immer eine Top-Leistung. Von keiner Mann-
schaft kam während des Spiels irgendeine Kritik.

Im Ausblick auf die kommenden beiden Heimspiele gegen Bentorf/Hohen-
hausen und Bexterhagen steht fest, dass wir nun auf jeden Fall wieder punk-
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TuS noch ein Wort

ten müssen. Das Minimalziel aus diesen beiden Partien müssen vier Punkte 
sein, um den unteren Tabellenregionen fern zu bleiben.

Noch ein Blick zurück auf die Spiele unserer zweiten Mannschaft. Das Auftre-
ten des Teams beim 5 : 0 -Auswärtssieg gegen Lüerdissen war phänomenal, 
wobei ich die Spieler Felix Dyck und Andreas Harms besonders hervorheben 
möchte. Das unglückliche 2 : 3 gegen Extertal/LaSi war ärgerlich. Die Brüder 
Federau wurden schmerzlich vermisst. Leider setzte sich der Negativtrend 
gegen Bega/Humfeld noch einmal fort.

Liebe Sportkameraden, es gibt noch viel zu tun bis zur Winterpause. Packen 
wir es gemeinsam an.

Euer Docki



5



6 

TuS Solide Leistung

Trainer Axel Wehmeier war mit dem Spiel seiner Mannschaft auf dem Kunst-
rasenplatz in Greste zufrieden, auch wenn am Ende mit dem 1 : 3 eine Nieder-
lage stand. „Man kann niemand einen Vorwurf machen“, fasste er sein Urteil 
zusammen. Der TuS Asemissen gehört in der Kreisliga A garantiert zu den Auf-
stiegsaspiranten, deshalb war es klar, dass Brake besonders in der Defensive 
konzentriert spielen musste.
Das gelang auch während des gesamten Spiels, obwohl mit Kenneth Klocke und 
Tobias Schürmann ganz wichtige Spieler fehlten. Wieder äußerst souverän Si-
mon Drexhage in der Innenverteidigung und auch Torwart Niklas Remmert stell-
te ein ums andere Mal seine Klasse heraus. Mehrfach rettete er gegen frei auf 
ihn zukommende Stürmer. Um die 70. Minute herum lenkte er kurz  hinterein-
ander drei platzierte Schüsse über die Querlatte. So konzentriert in der Abwehr 
auch gespielt wurde, so unkonzentriert sah dann immer wieder das Spiel nach 
vorne aus. Da fehlte oft auch schon die Kraft und natürlich oft auch die Clever-
ness der jungen Spieler.
Fast 30 Minuten wehrte sich Brake gegen die zunehmend überlegen spielenden 
Asemisser, ohne große Torchancen zuzulassen. Allerdings konnte in der 27. Mi-
nute eine scharfe Hereingabe von der linken Angriffsseite nicht mehr verhindert 
werden und in höchster Not lenkte Sören Pieper den Ball ins eigene Tor. Das 
3 : 1 in der zweiten Halbzeit war wieder ein Eigentor, als Norman Wehmeier 
nach einer scharfen Ecke ins eigene Tor abfälschte. Aber Brake schoss auch ein 
klassisches eigenes Tor, als Jörn Pieper endlich einmal auf der rechten Seite bis 
zur Grundlinie durchgehen konnte, den Ball schön vor das Tor zurück spielte 
und der heransprintende  Mohamed Sompare zum 1 : 1 einnetzen konnte. Das 
war in der 55. Minute. 10 Minuten später allerdings war nach einigen weiteren 
Chancen für Asemissen das 2 : 1 nicht mehr zu verhindern.
„Das war ein verdammter Arbeitssieg. Wir brauchen zwei Eigentore zum Erfolg. 
In der zweiten Halbzeit haben wir Brakes Keeper zum Helden geschossen“, fass-
te Asemissen Trainer Florian Müller zusammen.
Also, alle haben gut gekämpft und in der Abwehr sehr konzentriert gespielt, wo-
bei auch die Außenstürmer immer wieder mit zurück mussten, letztlich reichten 
die Kraft und Konzentration dann nicht mehr, um mehr als ein paar Konter nach 
vorne zu spielen.
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TuS gegen Asemissen

Gewohnt kampfstark: Daniel Sander

Eins sollte einmal besonders hervorgehoben werden. Der Schiedsrichter 
Timo Franz-Sauerbier aus Kalletal war ein hervorragender Spielleiter, absolut 
suverän in allen Situationen, ohne eine einzige zweifelhafte Entscheidung. 
Einfach hervorragend.
Es folgen nun drei Spiele, in denen wieder Punkte für Brake drin sein müssten: 
gegen Bentorf/Hohenhausen, gegen Bexterhagen und gegen Oerlinghausen 
II. Jedenfalls kann die Mannschaft selbstbewusst auf der Leistung aufbauen.

Rolf Eickmeier, Analytiker und Fussballliebhaber

Endlich mal wieder ein „Schiedsrichter“! Der Unparteiische T.F. Sauerbier 
überzeugte mit einer tadellosen Leistung: eine Seltenheit in dieser Klasse.
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TuS Rückblick Asemissen

Kunstrasen sieht toll aus, führt bei Berührung allerdings zu leichten Rötungen 
der Haut, die TuS-Torwart Niklas Remmert mit Wasser zu kühlen versucht.
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt

Ihr Ansprechpartner rund um die 
Immobilie:

Axel Wehmeier - Bankkaufmann - 
Immobilien- und Finanzierungsfachmann

axel.wehmeier@lbs-lemgo.de

Wir suchen für vorgemerkte Interessenten
mit gesicherter Finanzierung - hier im Büro:
Einzelhäuser, Doppelhäuser, Reihenhäuser,

Grundstücke und Eigentumswohnungen
in Lemgo, Dörentrup, Kalletal, Extertal.

Gerne erstellen wir auch eine Markt-
preiseinschätzung für Ihr Objekt!

Tel.: 05261 • 93 65 • 0
www.lbs-lemgo.de

LBS Immobilien GmbH NordWest
Gebietsleiter : Nils Benze

Kundencenter Lemgo
Mittelstraße 122    32657 Lemgo
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo

Mobil 0179 777 5510
www.fahrschule-kollak.de
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TuS Rückblick Asemissen

Hatte am Samstag viel zu tun: Niklas Remmert, Brakes Nr.1

Gab alles und bereitete das 1:1 durch M.Sompare vor: Jörn Pieper
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TuS Rückblick Asemissen

Ist dabei, sich wieder ins Mannschaftsgefüge zu integrieren: Oliver Isaack
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TuS Rückblick Asemissen

Musste leider zur Pause verletzt ausgewechselt werden: Albert Schulz

Ein Glücksfall für den TuS: Simon Drexhage, der Woche für Woche mit kons-
tant starken Leistungen überzeugt. 
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TuS Rückblick Asemissen

Da geht noch was, Ferdi... !
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Schwerstarbeit gegen die schnellen Stürmer aus Asemissen musste während des gesamten Spiels die 
TuS-Abwehr verrichten. Da muß Sören Pieper auch schon mal den Arm zu Hilfe nehmen.

TuS Abwehrarbeit in Asemissen
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Schwerstarbeit gegen die schnellen Stürmer aus Asemissen musste während des gesamten Spiels die 
TuS-Abwehr verrichten. Da muß Sören Pieper auch schon mal den Arm zu Hilfe nehmen.

Abwehrarbeit in Asemissen
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TuS Rückblick Asemissen

Hielt den Rechtsaussen aus Asemissen weitgehend in Schach: Sören Pieper
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TuS Rückblick Asemissen

Sorgt mit seiner Schnelligkeit immer wieder für Gefahr: Jörn Pieper
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Uwe Vieregge und das OneCNC-Team
wünschen viel Glück und Erfolg für die neue Saison

OneCNC Deutschland  •  www.onecnc.de  •  onecncde@onecnc.com
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TuS Niklas am Boden

Während des gesamten Spiels immer wieder hart attackiert: Niklas Remmert
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TuS Rückblick

Das Positive vorweg: Das Spiel ging gegen den RSV Barntrup 3 : 6 verloren. Es 
war aber das beste Spiel der bisherigen Saison unserer ersten Mannschaft. 
Beide Mannschaften gingen ein hohes Tempo, es gab auf beiden Seiten viele 
schnelle Kombinationen. Auch wenn Barntrup oft ein wenig schneller war, 
spielte Brake insgesamt auf nahezu gleichem Niveau. Also Anerkennung für 
ein sehr gutes Fußballspiel.

Leider gab es noch den Mann in Schwarz. Er kam aus Bielefeld, dort der füh-
rende Schiedsrichter, der Oberliga und Westfalenliga pfeift. Der hatte leider 
nicht gemerkt, dass in der Kreisliga A keine Assistenten an der Linie mitlau-
fen, die ihm Abseitsstellungen anzeigen. Abseitsentscheidungen gab´s des-
halb bei ihm zunächst mal nicht. Er bekam ja kein Zeichen von der Linie. Und 
so nahm ein eigentlich tolles Spiel für Brake einen ungerechten Verlauf.

Von Beginn an machte Barntrup großen Druck, aber mit einer tollen Einzel-
leistung erzielte Albert Schulz in der 15. Minute die Führung. Die Feldüberle-
genheit der Barntruper hielt an, deshalb war der Ausgleich 10 Minuten später 
nicht unverdient. Nur, es war knapp Abseits. Kann passieren, dachte man da 
noch. Doch dann wurd´s in der 33. Minute schon recht krass. Der Barntruper 
Ingo Brand stand satte zwei Meter im Abseits, als er den Ball erhielt und das 
1 : 2 erzielte. 
Doch Brake ließ sich nicht entmutigen. Ein schnelles Kombinationsspiel 
schloss wieder Albert Schulz quasi im Gegenzug zum Ausgleich ab.

Doch wenig später griff der Schiedsrichter wieder ein. Simon Drexhage wurde 
mit voller Wucht halbhoch angeschossen. Er hielt beide Arme eng vor dem 
Körper. Er hat weder seine Körperfläche vergrößert, noch dem Ball eine an-
dere Richtung gegeben. Was pfeift Herr Dräger aus Bielefeld? Elfmeter für 
Barntrup. Also 2 : 3 in der 35. Minute. Kurz vor dem Halbzeitpfiff wäre fast 
noch der Ausgleich gefallen. Ein toller Schuss von Olli Isaak wurde vom Barn-
truper Torwart aus dem Winkel geholt.
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TuS RSV Barntrup

In der zweiten Halbzeit war Brake überlegen und erhöhte den Druck auf das 
Barntruper Tor. Da kann es passieren, dass die schnellen Barntruper Stürmer 
kontern können – in der 55. Minute zum 2 : 4. Und der Schiedsrichter wollte 
bei einem weiteren Konter der Barntruper seiner Linie treu bleiben. 

Das 2 : 5 war wieder Abseits. Damit war das Spiel in der 86. Minute eigentlich 
entschieden. Doch noch einmal zeigte Brake eine gute Kombination, als sich 
Norman Wehmeier in der 88. Minute durchspielte und zum 3 : 5 abschloss. 
Zum  Abschluss gab´s dann noch einmal ein reguläres Tor zum 3 : 6.

Rolf Eickmeier ( hat schon viel erlebt, aber das ... )
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TuS Jugendtrainersitzung

Was versteht man eigentlich unter dem sperrigen Begriff „Jugendtrainersit-
zung“? 
Am 17.09.2018 fand eine solche Veranstaltung im Versammlungsraum am 
Walkenfeld statt. Es war die erste Jugendtrainersitzung nach den Sommerfe-
rien 2018. Rein organisatorische Themen wie z.B. die Schlüsselvergabe an die 
neuen Trainer & Betreuer, Ausführungen zum polizeilichen Führungszeugnis, 
Führen von Bestandslisten für die jeweiligen Jugendmannschaften, Zugriffs-
rechte auf die Homepage, Ermittlung des Schulungsbedarfs DFB.net und 
Spielverlegungsanträge passen sehr gut zum sperrigen und etwas phantasie-
losen Begriff „Jugendtrainersitzung“. Um diese „Muss Themen“ erträglicher 
zu gestalten wurden Würstchen und isotonische Kaltgetränkte gereicht.
 
Aber im Rahmen dieser Jugendtrainersitzung zeigten die anwesenden Ju-
gendtrainer & – Betreuer eindrucksvoll, dass auch mehr gehen kann. Erst-
malig wurden die Teilnehmer mit einer Workshop Situation konfrontiert. 
Mit einer Powerpoint Präsentation wurde das Projekt „Zeig dein Profil“ des 
Kreissportbundes Lippe (KSB) kurz vorgestellt. Grundlage dieses Projektes 
ist die „Vereinsentwicklung 2020 in der Kinder- und Jugendarbeit“ und leitet 
sich aus den neu ausgerichteten Zielen und Maßnahmen der Fortschreibung 
des Programms als „NRW bewegt seine Kinder“ sowie dem „Konzept Kin-
der- und Jugendverbandsarbeit“ ab. Kürzer und auf den Punkt gebracht: Der 
KSB möchte den Status Quo zur Jugendarbeit in den Vereinen abfragen, um 
diesen dann zu analysieren und anschließend den Vereinen Hilfestellungen 
zur Zukunftsfähigkeit geben zu können. Dabei interessierten die Themen „Ju-
gendvorstand, Eigenständigkeit, Strukturen“ (rosa Karten), „Ehrenamt und 
Mitarbeiterentwicklung“ (rote Karten), „Sportliche Angebote“ (blaue Karten), 
„außersportliche Angebote“ (grüne Karten), „Kooperation, Partnerschaften, 
Netzwerke“ (orange Karten) und „Ziele für die Zukunft“ (gelbe Karten). Die 
Karten wurden aus einer brainstorming Situation heraus zusammengetragen 
und vergleichbar dem Spiel „tetris“ aufgeklebt.
Nachdem die erste Scheu bei den Teilnehmern verflogen war, ergab sich zum 
Erstaunen der Anwesenden ein vielfältiges und facettenreiches Bild (s.rechts) 
unserer Juniorenfußballabteilung. 
 



29

TuS am Walkenfeld

Unser kreatives „Vereinsprofil“ wurde nach der Veranstaltung an den KSB Lip-
pe weitergeleitet, der es nun in Duisburg auswerten lässt. 

Es ist beabsichtigt diese Erkenntnisse mit in das Vereinsentwicklungskonzept 
mit einzubeziehen. Aber auch wechselseitig sollen Ergebnisse aus den Sit-
zungen mit den Landessportbund in der Jugendarbeit umgesetzt werden. So 
wurde bereits ein erster Erkenntnisgewinn zur Wichtigkeit der Jugendtraine-
rausbildung genutzt und der DFB Stützpunkttrainer Jörg Bakker zur Jugend-
trainersitzung eingeladen, der in seinem Vortrag den neuen C Lizenzanwärter 
Lehrgang des FLVW Lemgo vorstellte.
Die Veranstaltung wurde dann durch die Personalveränderungen abgerundet. 
Ein herzliches Willkommen galt unserem neuen F Juniorentrainer Stefan Nie-
meier. Etwas Wehmut kam auf als unsere beiden Urgesteine Jörg Gebauer, 
besser bekannt als „Flosse“, und Dirk Mannel mit einem Präsent und mit viel 
Applaus für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit geehrt und verabschie-
det wurden.
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TuS Jugendtrainerin/ Trainer

Die nächste Sitzung wird am 29.10.2018 stattfinden und u.a. einen Workshop 
zur Erstellung eines Trainingskonzeptes und das Fortbildungsthema „Der Foo-
tonaut in der Kreisliga“ beinhalten.

Bis dahin
Dirk Vögeli

Jugendleiter TuS Brake 

Mein Dank gilt all denjenigen, die mit ihren Ideen zur Weiterentwicklung 
unserer Juniorenfußballabteilung und somit der gesamten Fußballabteilung 
beigetragen haben.

Die teilnehmenden Jugendtrainerinnen - und Trainer des TuS Brake.
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TuS E2-Jugend

Spielbetrieb: Eingeteilt wurden die E Jugendmannschaften des Kreises in 6 
Gruppen, 4 Gruppen in der Kreisliga B und 2 Gruppen in der Liga C. Der erste 
und der zweite der Vorrunde Kreisliga B spielt in der Hauptrunde in der Kreis-
liga A, der letzte der Vorrunde spielt in der Kreisliga C, der erste der Kreisliga 
C spielt in der Kreisliga B.

Die Serie 18/19 begann für uns in der Vorrunde Kreisliga B. Eingeteilt wa-
ren wir mit 5 anderen Mannschaften in die Gruppe 4. Wir waren als einziges 
Team in der Gruppe mit einer E2 Mannschaft vertreten. Da wir den 6.Platz 
belegt haben ,werden wir in der Hauptrunde in der Kreisliga C spielen. Ziel ist 
es, dort einen Mittelplatz zu belegen.

Der Sprung von der Fair-Play Liga F1 in den Spielbetrieb E Jugend war für 
unsere Spieler zu groß, um Spiele gewinnen zu können. Die Abwehr mit unse-
rem mitspielenden Torwart Lio hat sehr gute Arbeit geleistet, konnte jedoch 
gegnerische Tore nicht verhindern, die leider nicht durch entsprechende Tore 
unserer Offensive ausgeglichen werden konnten.

Ausblick:
In der kommenden Hauptrunde ist es wichtig , das alle Spieler mal auf einer 
anderen Position spielen. Einmal Sturmspieler ,seit Mini, heißt nicht bis zur 
Rente auf dieser Position zu spielen, dies wird  in entsprechenden Trainings-
einheiten geübt. In der ersten Herbstferienwoche findet täglich von 10:30 
-12:00 eine Trainingseinheit mit der E1 statt. Es haben sich bisher trotz Fe-
rienzeit über 12 Spieler angemeldet. Super. Für unsere E2 heißt das Motto: 
Keine Angst vor den Großen.

Hinweis  an die Eltern der E2:
Ich möchte auf diesem Wege noch einmal darauf hinweisen, dass Sie sich 
in Zukunft in ihren Bereichen (Fanzonen) aufhalten. Bitte kritisieren Sie ihre 
Kinder nicht während des Spiels.

Matthias Bödeker
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TuS F2-Jugend

Patrick Greve Inhaber des ambulanten Pflegedienstes „ServiceZeit Greve“ 
wirbt auf seiner Homepage mit dem Slogan „Stil ist keine Frage des Alters“ 
& „wir sorgen dafür, dass es so bleibt“. 
Getreu diesem Motto hat sich Patrick verhalten und sponserte „seiner“ 
F2 Junioren Mannschaft einen stilvollen Trikotsatz. Eingeweiht wurde der 
Trikotsatz bereits am 26.09.2018 bei einem Auswärtsspiel im Kalletal und 
wurde nun am 06.10.2018 im Match gegen den FC Oberes Extertal II den 
heimischen Fans in der Arena am Walkenfeld präsentiert.
 Jugendleiter Dirk Vögeli bedankte sich im Namen der Juniorenfußballabtei-
lung mit einem kleinen Präsent und einem gerahmten Mannschaftsbild bei 
Patrick für den gespendeten Trikotsatz ganz herzlich.
Aber nicht nur in Sachen Trikotsatz ist unsere F2 für die Zukunft super auf-
gestellt, denn Patrick als Trainer der F2 Junioren besucht momentan den 
C – Lizenzanwärterlehrgang des FLVW Lemgo, um die neuesten Trainings-
methoden im Kinder- und Jugendfußball des DFB für seine Kicker kennen-
zulernen.

Dirk Vögeli, Jugendleiter
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TuS mit neuen Trikots
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	 Viktor Federau	 2. Mannschaft	 5
      Vladimir Federau	 2. Mannschaft	 5
	 Mohamed Sompare   	 1. Mannschaft  	 5
      Jörn Pieper                               1. Mannschaft	 4
	 Kenneth Klocke	 1. Mannschaft	 3
	 Enis Cekic	 1. Mannschaft	 3
	                            

  

TuS Torjäger 

GERÜSTBAU G
m
bH
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TuS Tabelle Kreisliga A

 P.    Verein                                Spiele    Gew.    Unent.    Verl.     Tordiff.    Punkte

 1.	   TuS Asemissen	 11	 9	 2	 0	 21	 29
 2.	   TuS Lipperreihe	 11	 9	 1	 1	 24	 28
 3.	   RSV Barntrup	 11	 8	 3	 0	 31	 27
 4.	   TuS Ahmsen	 11	 6	 3	 2	 14	 21
 5.   TuS Sonneborn	 11	 6	 1	 4	 4	 19
 6.	   VfL Lüerdissen	 11	 5	 2	 4	 8	 17
 7.	   TuS Leopoldshöhe              11         5           2         4                -3            17
 8.	   SV Werl-Aspe	 11	 4	 2	 5	  -6	 14
 9.	   TSV Kirchheide	 11	 4	 2	 5	  -9	 14
10.  TuS Brake	 11	 4	 1	 6	  -12	 13
11.  SG Bentorf/Hohenh.	 11	 4	 0	 7	 -7	 12
12.  TSV Oerlinghausen II	 11	 3	 1	 7	 -10	 10
13.	  TSV Schötmar	 11	 3	 1	 7	 -12	 10
14.	  SG Kalldorf	 11	 2	 4	 5	 -13	 10
15.	  TSV Schötmar	 11	 2	 0	 9	 -11	 6
16.	  TuS Bexterhagen	 11	 1	 1	 9	 -19	 4
	
Das nächste TuS-Heimspiel ist bereits am Sonntag, 21.10.2018 um 15:00 
Uhr gegen den TuS Bexterhagen auf dem Walkenfeld. Wir sehen uns!

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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TuS Förderkreis

Am Ball bleiben und sich weiterhin für die Fussballer engagieren, darauf 
hofft wieder einmal Euer Ulli Süllwold. Es sind noch Plätze frei, traut Euch!

Elfmeter

Jens Begemann

H.Lesmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

Hasenkamp 10

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

Der Ablacker FC Wolfgang Heizung Kaufmann Pinki & Elke

Dirk Weege

H.&B.&K. Kaufmann  Dieter Strothenke

TuS Chef

Klaus-Dieter

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

D                         G                     W                         W          

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödeker

Einhorn - Apotheke DRK - Brake

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Arminius

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze

Dirk Pielemeier
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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www.stadtwerke-lemgo.de/lemgovorteil

Jetzt LemgoVorteil nutzen!
Für unsere LemgoStrom-Kunden

22 für 20 - Eau-Le Karte 
für das Freizeitbad

Service-Vorteil

12 für 11 - Eau-Le Karte
für das Saunaland

Service-Vorteil


